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Gemeinsam stark: Murnauer IT-Bataillon übt mit Amerikanern 
 
Gemeinsame Ausbildung ist wichtig für ein einheitliches Verständnis. Das wissen auch 

die Murnauer IT-Profis und deshalb wird regelmäßig trainiert.  

 

Der Dorfälteste fährt in seinem Auto vor. Er will den Leichnam seines Sohnes abholen, der 

vor Kurzem einem Unfall zum Opfer fiel. Doch allein ist er nicht gekommen. Er bringt seine 

ganze Verwandtschaft mit – und das bewaffnet. Genau solche Situationen müssen die Teams 

aus Murnauern und Amerikanern lösen und deeskalieren. Ein Szenario welches genau so im 

Einsatzland vorkommen kann.  

 

Keine Sprachbarriere 

Die Ausbildung der beiden Streitkräfte ist ein wichtiger Schritt in Richtung gemeinsam agie-

ren und funktionieren. Nur wer die Abläufe seines Partners versteht, kann im Ernstfall richtig 

Handeln und somit Menschenleben retten. „Wir sprechen während der gesamten Ausbil-

dung nur Englisch“, erklärt Hauptfeldwebel Mirco E. Englisch sei die Sprache der NATO und 

jeder Soldat und jede Soldatin müsse zumindest Grundkenntnisse beherrschen, so der Trai-

ningsleiter. Keiner der Anwesenden hat ein Problem sich auszudrücken. Die Fremdsprache 

hindert alle Beteiligten nicht daran, das Ausbildungsziel zu erreichen.  

 

Ausbildung für Ernstfall 

Auf dem Dienstplan standen neben Personen- und Fahrzeugkontrolle auch die sogenannte 

„Crowd and Riot Control“. Dabei gilt es aggressive Menschenansammlungen unter Kontrolle 

zu halten und Krawalle einzudämmen. Unterstützung erhalten die IT-Profis von den Feldjä-

gern, welche diesen Ausbildungsabschnitt regelmäßig durchführen. „Selbstverständlich 

müssen wir nicht nur im Bereich der Informationstechnik professionell aufgestellt sein“, sagt 

Bataillonskommandeur, Oberstleutnant Stefan Eisinger. Der Ausbildungsinhalt gehöre zu 

den Basics, die in einem möglichen Einsatz von den Soldatinnen und Soldaten beherrscht 

werden müssen, so Eisinger. Ein buntgemischtes Team ist dabei keine Seltenheit. Abläufe 

und Befehlsstrukturen müssen bekannt sein und verstanden werden.   
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Verstärkte Zusammenarbeit 

Die Soldaten aus dem Patenbataillon, 52nd Strategic Signal Battalion, waren eine Woche in 

Murnau zu Besuch. Die Gäste nahmen nicht nur an der Wachausbildung, sondern auch am 

Starkbierfest teil. So bekamen Sie einen guten Einblick in militärische, aber auch bayerische 

Gepflogenheiten. Bereits im November 2022 hatten sich die beiden Bataillone geeinigt, zu-

künftig enger zusammenzuarbeiten. Mit dieser binationalen Wachübung sind die Paten auf 

einem guten Weg. 


